
Festlegung der Halbjahres- bzw. Jahresnoten

Festlegungen hierzu  werd en in d en Verordnungen nich t getro ffen . Eine  Ausnahme bildet hier nur das

Berufliche Gymnas ium mit einer Festlegung zur Notenermittlung in der Qualifikationsphase. Allerdings

erscheint es ratsam,  auch für alle anderen Schulformen ein einheitliches Verfahren an der Schule an-

zuwenden.

Es ist sicherl ich unbestri tten, dass umfängliche Leistungskontrollen in Form vo n Klass enarbe iten

(Projektarbeiten) einen höheren Stellenwert bei der Festlegung von Zeugnisnoten haben müssen, als z.B.

mün dliche Le istungen .  

Ein Bere chnen de s arithmetischen

Mitte ls ist mathematisch und päd-

agogisch falsch.

Aus diesem G rund schlagen wir

folgendes Verfahren vor:

Bei der Zeugniszensur wird sich an

der neben stehen den W ichtu ng

orientiert:

Leistungskontrol len sollen dabei

mindestens 30 Minuten umfassen.

Sie sind bei begründeten Versäum-

n i s  d u r c h  d e n  S c h ü l e r

nachzuschreiben. Leistungskon-

trollen sollten, die Nachschreibter-

mine  könne n ange künd igt werden . 

Für die Sprachfächer wird die Wichtung zwischen Kurzkontrolle und mündlicher Leistung getauscht

Meier 2 1 1 Für eine spätere Nachweisführung ist es erforderlich, dass

man aus der Notenliste erkennt, welcher Qualität die Ein-

zelzensur zuzuordnen ist. Folgendes Verfahren sollte an-

gewandt werden:

Die Anzahl der Zensuren sollte eine eindeutige Beurteilung

zulassen.

Müller 1 2

Lehmann 5 4 5

Schmidt 1 1

29.02. LK -
10.03. Kurzarb

mündl

Entsprechend de r Anzahl der erteilten Stunden wer-

den mindestens Zensuren im nebenstehenden

Um fang erte ilt: 

Stunde n lt.

Plan

Leistungs-

kon trolle

weitere Leistungen

im Unterricht
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